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Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 

sehr geehrte Lehrkräfte, 

der Modellversuch „Bilinguale Züge“ an den Realschulen in Bayern geht im 

kommenden Schuljahr 2010/11 bereits in sein drittes Jahr. Die bisherige Entwick

lung und die Erfahrungen aus den ersten beiden Modellversuchsjahren sind äu

ßerst erfreulich: Die Auswertung der letzten Umfrage vom April 2010 hat ergeben, 

dass alle Modellversuchsschulen der ersten Kohorte ihre bilingualen Züge, die in 

diesem Schuljahr in Jahrgangsstufe 7 angeboten werden, auch im kommenden 

Schuljahr in Jahrgangsstufe 8 weiterführen können. Darüber hinaus werden an 

sämtlichen o. g. Schulen im kommenden Schuljahr wieder neue bilinguale Züge in 

Jahrgangsstufe 7 eingerichtet. Dies zeigt das anhaltend große Interesse von Sei

ten der Eltern und Schüler, aber auch das beispielhafte Engagement der beteilig

ten Schulen. Neben den Schulen der ersten Kohorte starten im Schuljahr 2010/11 
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zudem 21 weitere Realschulen mit bilingualen Zügen in Jahrgangsstufe 7 – u. a. in 

den Fächern Sport und Musik. 

Um den kontinuierlichen Ausbau des Modellversuchs weiter voranzutreiben, ist 

geplant, auch im Schuljahr 2011/12 (Vorbereitungskurs beginnend im zweiten 

Schulhalbjahr 2010/11) wieder zusätzliche Realschulen in den Modellversuch auf

zunehmen. Interessierte Schulen melden sich bitte bis zum 19. November 2010 

bei der jeweiligen MB-Dienststelle. 

Im Anhang zu diesem Schreiben finden Sie eine aktuelle Liste mit allen momentan 

für den Modellversuch zugelassenen Lernmitteln sowie den aktuellen Infobrief mit 

Informationen zum Portal „Bayern Bilingual“ und zusätzlichen Materialien. 

Ich bedanke mich bei den am Modellversuch beteiligten Schulen und Lehrkräften 

für das besondere Engagement. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. K. Huber MPhil 

Ministerialrat 




